
Jahrgang 25 7. Dezember 2016 Nummer 12

Inhaltsverzeichnis

Bekanntgaben 
der Stadtverwaltung
 Seite  2

Bereitschaftsdienste
 Seite  4

Kirchliche Nachrichten
 Seite  5

Jubilare Seite  6

Vereine und Verbände
 Seite  6

Was sonst noch interessiert
 Seite  7

REDAKTIONSSCHLUSS IST
Montag, der

19. Dezember 2016

DIE NÄCHSTE AUSGABE
ERSCHEINT AM
Mittwoch, dem
4. Januar 2017

Dommitzsch Info
Amtsblatt

der Stadt Dommitzsch und der

Ortsteile Mahlitzsch,Wörblitz,

Greudnitz und Proschwitz

Fröhliche
Weihnachten

Ich wünsche Ihnen eine 
besinnliche Weihnacht 
und für das kommende 
Jahr 2017 Gesundheit 
und Glück.

Ihre Heike Karau
Bürgermeisterin

P1



- 2 -Dommitzsch Nr. 12/2016

Bekanntgaben der Stadtverwaltung

Öffnungs- und Sprechzeiten der Stadtverwaltung und des Informationszentrums
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 034223 43911
Grundsätzlich werden Sprechzeiten am Dienstagnachmittag 
angeboten.

Verzeichnis über E -Mail-Adressen:
Sekretariat: rathaus@stadt-dommitzsch.de
Frau Ciezki
Hauptamt: hauptamt@stadt-dommitzsch.de
Frau Götz,  Frau Rath, Frau Just,
Frau Atzler, Herr Peters, Frau Bienwald

Kämmerei: kaemmerei@stadt-dommitzsch.de
Herr Busse, Frau Weiße, Frau Kürsten, Frau Henze, Frau Trau-
be, Frau Rudl
Bauamt: bauamt@stadt-dommitzsch.de
Frau Sonntag, Frau Haugk, Frau Beckers,  Herr Kurth
Informationszentrum: infocenter@stadt-dommitzsch.de
Frau Hoffmann

Öffnungszeiten der Bibliothek
Montag u. Donnerstag  13.00 - 18.00 Uhr
Dienstag u. Freitag  10.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Telefon:  034223 48701 / Fax 034223 48700
E-Mail: bibliothek_dommitzsch@t-online.de

Die Bibliothek ist vom 27. Dezember 2016 bis 6. Januar 
2017 geschlossen.

„Miteinander und Füreinander - Gemeinsam für unsere Stadt Dommitzsch“
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wenn ein Jahr zu Ende geht bzw. das neue Jahr beginnt, ist 
der Zeitpunkt gekommen, einmal innezuhalten, zurückzu-
schauen und die vergangenen 366 Tage des Jahres 2016 
noch einmal Revue passieren zu lassen, aber auch nach vor-
ne zu schauen und das neue Jahr 2017 zu planen.
Die Zukunft zu gestalten, unsere Stadt zukunftsfähiger zu ma-
chen, ihre gegenwärtige „Lebenswerte und Liebenswerte“ Quali-
tät zu sichern und für die kommenden Jahre noch zu verbessern, 
darauf waren und sind die Anstrengungen von uns allen gerichtet.
Wenn wir auf die vergangenen zwölf Monate zurückschau-
en, resümieren wir zweifellos ein von den Weltgeschehnissen 
geprägtes Jahr. Bilder und Nachrichten des Schreckens, des 
Krieges, des Terrors und der Gewalt und deren Folgen be-
stimmen die täglichen Schlagzeilen. Ganz viel Leid erfahren 
schon seit Monaten Menschen, die in ihren Ländern um Leib 
und Leben fürchten und aus ihrer Heimat auf dramatische 
Weise flüchten müssen.
Es ist ein Gebot der Nächstenliebe, dass wir die Flüchtlin-
ge aus den Krisengebieten unserer Welt, die traumatisiert zu 
uns kommen, aufnehmen und Hilfe anbieten.
Wir befinden uns aktuell in einem großen Verständigungspro-
zess. Integration braucht seine Zeit. Ich möchte mich bei den 
zahlreichen Bürgerinnen und Bürger für ihr Engagement und 
Zusammenarbeit bedanken. Sie haben Patenschaften über-
nommen und helfen wo sie nur können. Vielen Dank dafür.
Zum Jahreswechsel möchte ich mich nochmals bei allen Bür-
gerinnen und Bürger bedanken, die sich für die Allgemeinheit 
engagieren, die in sozialen Einrichtungen und in Vereinen eh-
renamtlich ihre Freizeit und ihre Persönlichkeit eingebracht 
haben. In guter vertrauensvoller Zusammenarbeit werden die 
Aufgaben gemeinsam angepackt, Danke an alle Helfenden.
Ich möchte mich auch bei den Ratsmitgliedern bedanken, 
die sich ehrenamtlich für die Fortentwicklung unserer Stadt 
engagieren und stets um das allgemeine Wohl bemüht sind. 
Auch bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtver-
waltung möchte ich mich bedanken für ihre geleistete Arbeit, 
die nicht immer einfach war.
Wir haben in diesem Jahr viele Projekte auf den Weg gebracht. 
Wie soll unsere Stadt in den nächsten 10 Jahren aussehen, 
damit beschäftigen sich zurzeit Planer und Architekten.
Diese Stadtentwicklungskonzepte sind die Grundlage für 
Förderungen, denn die kommunale Finanzsituation lässt 
ohne Förderung kaum noch Spielräume zu.
In diesem Jahr konnten wir endlich alle Hochwasserschäden aus 
dem Jahre 2013 beseitigen. So wurden Wege und Gräben mit ei-

nem Investitionsvolumen von 300.000 Euro wieder hergerichtet.
Mehr als 40.000 Euro wurden für die Instandhaltung an den 
kommunalen Straßen ausgegeben. So konnte die Kirchstra-
ße und die Dübener Straße instandgesetzt werden. Noch in 
diesem Jahr wird die Bushaltestelle in der Torgauer Straße 
behindertengerecht ausgebaut. Wir freuen uns, dass die 
Baukosten von 70.000 Euro zu 90 Prozent gefördert werden. 
Mit Stolz blicken wir auch auf die behindertengerechten Tü-
ren im Landambulatorium und im Mehrgenerationenhaus.

Ein Höhepunkt in diesem Jahr war die Übergabe des Förder-
mittelbescheides für die Anbindung des Gewerbegebietes an 
die B182. Der Ausbau der Erschließungsstraße wird gemein-
sam mit der Gemeinde Elsnig im nächsten Jahr erfolgen. Die-
ses Bauvorhaben ist eine wichtige Investition zur Stärkung 
unseres Gewerbes.  Auf dem Gebiet von Dommitzsch wer-
den rund 850.000 Euro verbaut und auf dem Gebiet von Els-
nig liegen die Gesamtkosten bei rund 1.500.000 Euro.
Die Feuerwehr kann sich über ihr neues Wechselladefahrzeug 
freuen, welches mit einem Löschmitteltank von 10.000 Liter aus-
gerüstet wird. Die Flexibilität mit einem solchen Wassertank ist 
jetzt enorm. Dafür haben wir gern 154.000 Euro investiert.
Da auch einige kommunale Gebäude den Besitzer gewech-
selt haben, wird sich das Stadtbild stetig verbessern. Das 
Gebäude in der Sandstraße 1 zeigt sich schon jetzt in einem 
schönen Gewand.
Bereits der Schriftsteller Franz Kafka schrieb „Verbringe 
nicht die Zeit mit der Suche nach einem Hindernis. Viel-
leicht ist keines da.“ Nehmen wir diese Worten als Bot-
schaft für das Jahr 2017!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, traditionsgemäß freuen wir 
uns auf das bevorstehende Weihnachtsfest, auf das Fest des 
Friedens und der Familie, auf etwas Ruhe und Entspannung 
im Kreise der Familie und Freunde. Die Feiertage bieten aber 
ebenso Gelegenheit, über die eigene Situation und auch un-
sere gemeinsamen Umstände nachzudenken, denn wir müs-
sen uns nun mal immer wieder auf Veränderungen und neue 
Herausforderungen einstellen.

Ich wünsche Ihnen ein frohes und gesegnetes  
Weihnachtsfest und zum neuen Jahr 2017  
Gesundheit, viel Glück und Erfolg.

Ihre Bürgermeisterin
Heike Karau
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Bekanntgabe des Ortsvorstehers
Die nächste Sprechstunde durch den Ortsvorsteher für die 
Einwohner der Ortsteile Wörblitz, Greudnitz und Proschwitz 
wird im Vereinshaus Wörblitz am
Mittwoch, 7. Dezember 2016, 17.00 Uhr
durchgeführt.

Patrick Marzog
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten des Museums der Stadt Dommitzsch
Das Museum ist im Winterhalbjahr geschlossen.
Das Museum kann nach rechtzeitiger Terminabsprache auch 
außerhalb der Öffnungszeiten besichtigt werden. Anmeldun-
gen sind unter 034223 43911 oder 034223 43924 möglich.
Eintritt:  Erwachsene: 1,00 EUR
 Schüler und Studenten 0,50 EUR

Kindertagesstätte „4 Jahreszeiten“ Dommitzsch
Leipziger Straße 74 A
04880 Dommitzsch
Telefon 034223 60580 / Fax 034223 605846
E-Mail: kita-bachmann@hotmail.de

Telefonverzeichnis der  
Stadtverwaltung Dommitzsch

Vorwahl: 034223
Telefonnummer:  4390
Fax: 43919
Bürgermeisterin
Frau Karau  über 43911
Sekretariat
Frau Ciezki 43911
Hauptamt:
Frau Götz  43920
Frau Just  43922
Frau Atzler 43923
Herr Peters 43921
Frau Bienwald 43923
Frau Rath 43924
Bau- und Wohnungswesen
Frau Sonntag 43940
Frau Haugk, Frau Beckers 43941
Herr Kurth 43942
Kämmerei
Herr Busse 43930
Frau Weiße 43931
Frau Traube, Frau Rudl 43932
Frau Henze, Frau Kürsten 43933

Bekanntgabe der Friedensrichterin
Der nächste Sprechtag findet am 8. Dezember 2016 in 
der Zeit von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Rathaus der Stadt 
Dommitzsch im Zimmer 8 statt.

Gisela Rummel
Friedensrichterin

Polizeistandort Dommitzsch,  
Weidenhainer Weg 16

Sprechzeiten: Mittwoch und Freitag 10.00 - 12.00 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinbarung
Telefon:   034223 45561
Handy: Frau Schmidt:  0173 9618304
 Herr Pleiß:  0173 9618367

Auszeichnungsveranstaltung  
des Kreisfeuerwehrverbandes  

Torgau-Oschatz e. V.
Am Samstag, dem 12.11.2016 fand die Auszeichnungsveran-
staltung des Kreisfeuerwehrverbandes Torgau-Oschatz e. V. in 
Oschatz statt. Alljährlich werden dort Kameraden für ihre Ver-
dienste in der Feuerwehr geehrt und ausgezeichnet.
Das Ehrenkreuz für 40 Jahre treue Dienste erhielten Kamerad 
Jürgen Otto und Kameradin Gerlinde Hehde, sie konnte leider 
nicht an der Auszeichnungsveranstaltung teilnehmen. Die Ka-
meraden Georg Kuhrmann und Klaus Schlobach wurden mit 
dem Ehrenkreuz für 60 Jahre treue Dienste ausgezeichnet. 
Mit dem Ehrenzeichen am Band des Kreisfeuerwehrverban-
des Torgau-Oschatz e. V. in Gold wurde Stadtwehrleiter Bernd 
Schlobach, in Silber Kamerad Dirk Lehmann und in Bronze die 
Kameraden Wilfried Brückner und Andreas Müller geehrt.
Sowohl im Namen der Stadt Dommitzsch, als auch in ihrem 
eigenen, bedankte sich Bürgermeisterin Heike Karau bei den 
Kameraden für das hohe Engagement und die Einsatzbereit-
schaft und gratulierte zu den Auszeichnungen.

Mitteilung der Stadtkasse/Kämmerei
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
zur Gewährleistung eines ordnungsgemäßen Jahresabschlus-
ses steht Ihnen die Stadtkasse Dommitzsch noch bis zum 
Donnerstag, den 29.12.2016 um 12.00 Uhr zur Verfügung. 
Bitte erledigen Sie alle ihre Einzahlungen spätestens bis zu die-
sem Zeitpunkt. 
Wir möchten Sie höflichst daran erinnern, dass Sie Ihre noch 
ausstehenden Zahlungen des Jahres 2016 noch im alten Jahr 
tätigen.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kämmerei wünschen 
Ihnen eine schöne und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit.

Busse
Kämmerer

Der Abwasserzweckverband  
„Sachsen Nord“ Dommitzsch informiert!

Entsorgung von Kläranlagen  
und geschlossenen Gruben

Gemäß § 4 Abs. 1 - 3 der Satzung über die Entsorgung von 
Kleinkläranlagen und geschlossenen Gruben des Abwasser-
zweckverbandes Sachsen-Nord vom 15.12.1999 wird die ALBA 
Sachsen GmbH die im folgenden genannten Grundstücke nach 
Tourenplan entsorgen.
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Bereitschaftsdienste

Sprechzeiten der Arztpraxen  
(August-Bebel-Straße in Dommitzsch)

Dipl.-Med. Frank Buchold, Facharzt für Allgemeinmedizin
(Telefon: 034223 40291 oder 0171 8513646)
Mo.- Fr. 07.00 Uhr - 11.00 Uhr
Mo., Di. u. Do. 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fr. 13.00 Uhr - 15.00 Uhr - Außenstelle Wei-

denhain
und nach Vereinbarung
……………………………………………………………………….....

SR Dr. med. H. Liebau (Telefon 034223 40292)
Di.  15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mi., Do., Fr. 07.30 Uhr - 11.00 Uhr
Urlaub am 29. und 30. Dezember 2016
……………………………………………………………………….....

FÄ für Allgemeinmedizin Frau Dr. med. K. Hontzek (Telefon 
034223 40292)
Mo. 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 17.30 Uhr
Do. 08.30 Uhr - 11.30 Uhr und 15.00 Uhr - 17.30 Uhr
Di., Mi., Fr. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Urlaub am 27. und 28. Dezember 2016
...........................................................................................................

Die Gemeinschaftspraxis Dres. H. Liebau und K. Hontzek 
hat vom 27. Dezember 2016 bis 30. Dezember 2016 wie 
folgt geöffnet:
27. und 28.12.2016 von 08.00 bis 11.00 Uhr Dr. Liebau
29. und 30.12.2016 von 08.00 bis 11.00 Uhr Dr. Hontzek
.................................................................................................

Servicetelefon in der Gemeinschaftspraxis
Dres. H. Liebau und K. Hontzek zum Bestellen von Dauerrezep-
ten und Routineüberweisungen: 034223 619622
……………………………………………………………………….....

Zahnarztpraxis Dr. Diethild Walter
Dr. Diethild Walter Telefon: 034223 40643
Mo. u. Mi. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Di. 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Do.  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Fr. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
Urlaub vom 27.12.2016 bis 02.01.2017
.………………………………………………………………………....

Zahnarzt Silvio Schmidt Telefon: 034223 609733
Martinikirchhof 10, 04880 Dommitzsch
Mo. 08.00 Uhr - 08.30 Uhr Schmerzsprechstunde
Di. 08.30 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Mi. Nur nach Vereinbarung
Fr.  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Urlaub vom 23.12.2016 bis 02.01.2017
Notdienst am 25.12.2016 von 09.00 bis 11.00 Uhr

Alle Grundstückseigentümer, Erbbauberechtigte oder der 
sonstig dinglich zur baulichen Nutzung Berechtigte (Überlas-
sungspflichtige) werden auf die Wahrnehmung und Einhaltung 
der o. g. Entsorgungssatzung hingewiesen. Die Entsorgung er-
folgt an Wochentagen in der Zeit von 7.00 Uhr - 18.00 Uhr.
Da der Wartungs- und Pflegezustand der einzelnen Kleinklär-
anlagen und geschlossenen Gruben nicht vollständig dem AZV 
bekannt ist, kann es zu Verschiebungen im Tourenplan kommen.
Wird von den Überlassungspflichtigen eine detaillierte Termin-
abstimmung gewünscht, so kann dies unter folgender Telefon-
nummer (034223 40453) oder (0160 7760359) oder bei der 
ALBA Sachsen GmbH (034927 70028) vorgenommen werden.
Entsorgungstermine
Ort Straße/Nr. Tag
Abflusslose Greudnitz, Proschwitz, 10.01.2017
Sammelgruben Mahlitzsch

Öffentliche Bekanntmachung  
des Zweckverbandes zur  

Trinkwasserversorgung und  
Abwasserbeseitigung Torgau-Westelbien 

Die Verbandsversammlung Trinkwasser und Abwasser des 
Zweckverbandes zur Trinkwasserversorgung und Abwasser-
beseitigung Torgau-Westelbien hat am 21.09.2016  den Jahres-
abschluss für das Wirtschaftsjahr 2015 mit folgenden Kennzah-
len beschlossen: 

Bilanz
1. Bilanzsumme 64.909.751,36 €
1.1 davon entfallen auf der Aktivseite
 - auf das Anlagevermögen 58.372.452,27 €
 - auf das Umlaufvermögen 6.535.018,32 €
 - Rechnungsabgrenzungsposten  2.280,77 €
1.2 davon entfallen auf der Passivseite
 - Eigenkapital 25.840.068,89 €
 - auf Sonderposten mit Rücklageanteil 794.246,60 €
 - auf Sonderposten aus Zuwendungen
   zur Finanzierung des
  Sachanlagevermögens 32.072.648,24 €
 - auf empfangene Ertragszuschüsse 1.246.020,52 €
 - auf Rückstellungen 3.119.279,49 €
 - auf die Verbindlichkeiten 1.434.505,95 €
 - auf passive latente Steuern 402.981,67 €
2. Jahresgewinn 19.302,80 €
3. Summe der Erträge  8.660.504,83 €
4. Summe der Aufwendungen 8.641.202,03 €

Zusammensetzung des Jahresgewinnes
 Trinkwasser - 60.654,43 €
 Abwasser  79.957,23 €
 19.302,80 €

Verwendung des Jahresergebnisses
Der Jahresgewinn 2015 i. H. v. 19 T€ wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 

Entlastung der Verbandsvorsitzenden
Die Verbandsvorsitzende wird entlastet.

gez. Barth
Verbandsvorsitzende

Öffnungszeiten der Mohren-Apotheke
August-Bebel-Straße
04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 40289
Fax: 034223 40698
Montag - Freitag 07.15 - 12.30 Uhr
und 15.00 - 18.00 Uhr
Sonnabend 08.30 - 11.00 Uhr

Informationen über Bereitschaftsdienste von Ärzten, 
Zahnärzten und Apotheken für unsere Region erhalten 
Sie unter den Rufnummern: 116117 
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Gottesdienste in Dommitzsch
vom 11.12.2016 bis zum 01.01.2017

11. Dezember, Sonntag, 3. Advent
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
18. Dezember, Sonntag, 4. Advent
08:00 Uhr Heilige Messe
24. Dezember, Samstag, Heilig Abend
17:00 Uhr Christvesper
25. Dezember, Sonntag, 1. Weihnachtsfeiertag
10:00 Uhr Hochamt in Torgau
26. Dezember, Montag, Hl. Stephanus
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
31. Dezember, Samstag, Silvester
17:00 Uhr Jahresschlussandacht
1. Januar, Sonntag, Neujahr
10:00 Uhr Hochamt in Torgau

Aktualisierungen und Änderungen entnehmen Sie bitte der Ta-
geszeitung

Termine und Veranstaltungen  
des Evangelischen Kirchspiels  

Dommitzsch-Trossin
Gottesdienstplan der  

Kirchengemeinden für Dezember 2016

Dommitzsch
24.12.2016, 14.30 Uhr mit Krippenspiel
26.12.2016,   9.15 Uhr  
31.12.2016, 18.00 Uhr  
Greudnitz
24.12.2016, 17.00 Uhr mit Krippenspiel
Trossin
11.12.2016, 10.00 Uhr mit Wunschliedersingen & Kirchenkaffee 
im Anschluss
24.12.2016, 16.00 Uhr mit Krippenspiel
26.12.2016, 10.30 Uhr 
Roitzsch
24.12.2016, 14.30 Uhr mit Krippenspiel
26.12.2016, 10.30 Uhr
Falkenberg
24.12.2016, 17.30 Uhr mit Krippenspiel
Dahlenberg
24.12.2016, 15.00 Uhr mit Krippenspiel
Drebligar
24.12.2016, 17.30 Uhr mit Krippenspiel
Elsnig
24.12.2016, 18.00 Uhr mit Krippenspiel
ASB-Pflegeheim Dommitzsch
23.12.2016, 10.00 Uhr

SONSTIGE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN 

DIE KINDER DER CHRISTENLEHRE SIND HERZLICH ZU 
DEN KRIPPENSPIELPROBEN IN IHREN WOHNORTEN EIN-
GELADEN.

Jugendkreis in Dommitzsch - 19.00 Uhr am 09.12.2016  
Konfirmanden 7. Klasse Dommitzsch - 17.15 Uhr, jeden 2. + 
4. Dienstag im Monat
Konfirmanden 8. Klasse Dommitzsch - 17.15 Uhr, jeden 1. + 
3. Dienstag im Monat
Kirchspielchor immer dienstags in Trossin, 20.00 Uhr
Gitarrengruppe donnerstags in Dommitzsch 20.15 Uhr, nach 
Absprache

Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. J. Drechsel, Dr. A. Arndt
04860 Torgau, Steinweg 2, Tel.: 03421 712033
Die diensthabenden Tierärzte sind unter der Nummer: 03421 
712033 (Praxis) jederzeit erreichbar.
Bereitschaftsdienste:
02.12.2016 bis 08.12.2016
30.12.2016 bis 05.01.2017
Bitte rufen Sie auch außerhalb der Öffnungszeiten bzw. Ruf-
bereitschaften unter folgender Nummer an: 03421 712033! 
Wir versuchen für Sie da zu sein oder können Ihnen evtl. 
telefonisch weiterhelfen!
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09.00 Uhr - 11.00 Uhr und 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
und jeden Samstag von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Die aktuelle Rufbereitschaft finden Sie auch unter www.
tierarztpraxis-in-torgau-steinweg2.de

Tierarztpraxis für Klein- und Heimtiere  
Dr. Silke Geßwein

Straße der Jugend 17, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 48403, Mobil: 0172 3465547
Sprechzeiten: Mo. - Do., 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Mo., Mi., Do., Fr., 14.30 Uhr - 17.30 Uhr
Sa., nach kurzfristiger Terminabsprache
Bereitschaftsdienst: 16.12. - 22.12.2016
In Notfällen auch außerhalb der Sprech- und Bereit-
schaftszeiten bitte anrufen.

Havarie-Notdienst
Seit 28. Juni 2016 ist die Integrierte Rettungsleitstelle Leipzig 
für unseren Bereich zuständig.
Die Notrufnummer 112 bleibt bestehen. Sie wird für das Ge-
biet des Landkreises Nordsachsen automatisch auf die IRLS 
Leipzig umgeleitet. Die Rufnummer für die Organisation des 
Krankentransportes ist unter der 0341 19222 erreichbar.

Störungsdienst - Wasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung Torgau-Westelbien
Am Wasserturm 1 04860 Torgau
Bereitschaftsdienst: Telefon 0163 743 6201

Störungsdienst - Abwasser
AZV Sachsen-Nord Dommitzsch (24 h) Tel. 0160 96237220
AZV Sachsen-Nord Dommitzsch, (während der Dienstzeit) 
Telefon 034223 41646
Fäkalentsorgung Herr Schröder, 
Telefon 0160 7760359 / 034223 40453
Fäkalentsorgung ALBA (während der Dienstzeit) 
Telefon 034927 70028

Störungsdienst - Stromversorgung
enviaM - Mitteldeutsche Energie AG
Telefon: 0800 2305070

Störungsdienst - Gasversorgung
Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH
Filderstädter Straße 6 04758 Oschatz
Telefon 03435 67110
Montag von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag von 7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch - Freitag von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Außerhalb der Dienstzeit:
Leitstelle Leipzig: Telefon 0180 22009

Störungshotline MITNETZ GAS
Telefon: 0800 2200922
kostenfrei, 24 Stunden erreichbar
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Herr Heinz Schirrmeister  
(mit Urenkel Johann) zum 90. Geburtstag

Vereine und Verbände

Wir waren Gast zum Kaffeekonzert  
mit dem Polizeichor Leipzig e. V.

Obwohl es draußen strömenden Regen gab, 
erwartete uns drinnen im Raum des Schu-
lungs- und Referenzzentrums Dommitzsch ein 
wunderschöner Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen. Das Team von Udo hatte uns wieder 
leckeren Kuchen angeboten und er mundete 
wie immer. Die Gruppen 3 und 4 der Volkssoli-
darität und weitere Gäste genossen diese Kaf-
feestunde. 

Foto: Karin Möbius

Dann pünktlich 15.00 Uhr begann das Konzert. 
„Der Herbst steht auf der Leiter und malt die Blätter an“
Das war das große Thema des Nachmittags. Passende Ge-
dichte und Lieder wurden dazu vorgetragen. Der Beifall wollte 
nicht enden, denn ein breites Repertoire des Chores erfreut uns 
immer. Da ist z. B. der „Kriminaltango“ oder die „Barkarole“ aus 
Hoffmanns Erzählungen zum Mitschunkeln und Singen immer 
für alle hinreißend.

Wir wünschen dem Chor viel Erfolg und Gesundheit und uns 
allen ein Wiedersehen bei solch wunderschönem Nachmittag.

Werner Sandmann

Neue Öffnungszeiten Gemeindebüro:
montags: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
donnerstags: 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Telefon: 034223 48744 M. Schmidt

Kirchenmusik: C. Gebauer 0160 96628172
Gemeindepädagogik: S. Gaudig 0163 8473725
Pfarrer in der Vakanzzeit: T. Pfeifer 034243 28000 

Jubilare

„Seelenruhe, Heiterkeit und Zufriedenheit
sind die Grundlagen allen Glücks,

aller Gesundheit und ein langes Leben“

Christof Wilhelm Hufeland

Herzliche Geburtstagsgrüße  
verbunden mit den besten Wünschen  

für Gesundheit und Wohlergehen  
gehen im Dezember 2016/ 

Anfang Januar 2017 an
am 06.12.  Frau Edith Kalk  zum 95. Geburtstag
am 12.12. Frau Christa Geppert zum 85. Geburtstag

im OT Greudnitz
am 06.01.  Frau Hildegard Schmandtke  zum 85. Geburtstag

Herzliche Glückwünsche von der  
Stadt Dommitzsch erhielten

Herr Dietmar Schulze zum 80. Geburtstag 

Herr Werner Krüger zum 85. Geburtstag

Herr Waldemar Schreiber zum 80. Geburtstag
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Der Vorstand wünscht allen aktiven und nichtaktiven Kegel-
sportlern ein gesundes und erholsames Weihnachtsfest und 
für das neue Jahr viel Glück in der Familie, auf Arbeit und bei 
der aktiven Freizeit.

Einladung zur Mitgliederversammlung  
des KGV „Einigkeit“ Dommitzsch e. V.

Werte Gartenfreundinnen und Gartenfreunde,
hiermit laden wir alle Mitglieder zur ordentlichen Jahreshaupt-
versammlung des Kleingartenvereins  „Einigkeit“ Dommitzsch 
e. V. recht herzlich ein.

Veranstaltungsort:  Ratskeller Dommitzsch
Veranstaltungstag:  28. Dezember 2016
Veranstaltungsbeginn: 17.00 Uhr

geplante Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Feststellung und Beschlussfassung der 
 Tagesordnung
TOP 3 Geschäftsbericht des Vorstandes
TOP 4 Kassenbericht des Schatzmeisters
TOP 5 Bericht des Kassenprüfers
TOP 6 Diskussion der Berichte
TOP 7 Entlastung des Vorstandes und Kassenprüfers 

für das Geschäftsjahr 2016
TOP 8 Neuwahl des Vereinsvorstandes der 
 Wahlperiode 2017 - 2020
TOP 9 Informationen in Vorbereitung 
 des Gartenjahres 2017
TOP 10 Schlusswort des neuen Vorsitzenden

Hinweis des Vorstandes: Anträge zur Mitgliederversamm-
lung sind satzungsgemäß bis 3 Wochen vor dem Zeitpunkt 
der Durchführung der Mitgliederversammlung beim Vorstand 
schriftlich einzureichen.

Was sonst noch interessiert

Informationen der Stadtbibliothek

Neuerwerbungen - Dezember (Auswahl)

Bernd-Lutz Lange: Das gabs früher nicht: ein Auslaufmodell 
zieht Bilanz.
Ingeborg Seltmann: Mehr Zeit mit Horst: Er geht in Rente und 
ihr auf die Nerven: Roman.
Lucinda Riley: Die Schattenschwester (Die sieben Schwestern; 
Band 3)
Simon Beckett: Totenfang: Thriller.
Sebastian Fitzek: Das Paket: Thriller.
Ingo Linsel: Der Schmied und die Marketenderin: historischer 
Roman.
Teresa Simon: Die Holunderschwestern: Roman.
Mary Higgins Clark: Und deine Zeit verrinnt: Thriller.
Joanne K. Rowling: Harry Potter und das verwunschene Kind: 
Special Rehearsal Edition Script.
Regina Röhner: Die besten Rezepte aus dem Erzgebirge.
Thüringer Wald: Erlebnis-Guide; Reisen mit Insider-Tipps

Jeden Donnerstag
14 bis 18 Uhr
Treffpunkt Kinderbibliothek

Der Heimatverein Wörblitz e. V. wünscht Ihnen und Ihrer 
Familie eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und ei-
nen guten Rutsch ins Jahr 2017.

Das Vereinshaus Wörblitz kann unter 
www.heimatvereinwoerblitz@freenet.de 
oder bei C. Kuhrmann Tel. 41947 gemie-
tet werden.

Liebe Mitglieder des  
Dommitzscher SV „Grün Weiß“

Das Jahr neigt sich dem Ende. Es kehrt für eine 
kurze Zeit etwas Ruhe ein. Es ist Family-Time 
bis dann wieder der Trainings- und Spielbe-
trieb unserer Mannschaften und Übungsgrup-
pen beginnt. 
Die zurückliegenden Wochen und Monate 

waren geprägt von großen Veränderungen in unserem Verein. 
Nach vielen Jahren nahm ein neuer Vorstand die Spitze des 
Vereins ein. Die Sektion „Tischtennis“ nahm im Kinder- und Er-
wachsenenbereich seinen Übungsbetrieb auf. Der Juniorenbe-
reich im Fußball ist so reichhaltig wie noch nie. Die 1. Herren-
Fußball-Mannschaft ist in die Nordsachsenliga aufgestiegen. 
Und zu guter Letzt wird das Vereinsheim im Weidenhainer Weg 
wieder selbst vom Verein betrieben. Nach einer aufwendigen 
Renovierung kann sich das Ergebnis sehen lassen. Hinter so 
viel Neuem steckt unheimlich viel Arbeit. Arbeit, die ehrenamt-
lich getätigt wird von euch, den Mitgliedern. Nun ist es an der 
Zeit, die Neuerungen zu intensivieren und zu verfestigen. 
Die Fußballer, die Volleyballer, die Tischtennisspieler und un-
ser Kindersport nehmen gern neue Mitglieder in den einzelnen 
Übungsgruppen auf. Ein Schnuppertraining ist immer möglich. 
Vielen Dank an alle beteiligten Mitglieder. Der Verein zeigt durch 
euch ein neues offenes Gesicht. 
Ein schönes Weihnachtsfest im Kreise der Familie und ein ge-
sundes neues Jahr 2017 allen aktiven und nichtaktiven Mitglie-
dern des DSV.

Euer Vorstand 

Bericht des Dommitzscher Kegelclub
Die Stadtmeisterschaften fanden wie jedes Jahr am 31.10. 
statt. Sie wird immer beliebter die Teilnehmer Zahl ist steigend. 
So haben wir bei den Nichtaktiven mit Herbert Stecher, 204 
Holz einen neuen Stadtmeister 2016. Bei den Frauen wurde es 
Hannelore Kuthan mit 197 Holz, bei der Jugend männl. wur-
de es Pascal Schulz mit 189 Holz und bei den Kindern weibl. 
wurde es Julia Cichalla mit 182 Holz und männl. wurde es Jan 
Niklas Gornig mit 90 Holz.
Bei den aktiven Keglern wurde Stefan Holike mit 285 LP Stadt-
meister, bei den Damen ist keine gestartet, bei der weibl. Ju-
gend Denise Günther mit 236 LP und bei der männl. Jugend, 
mit neuem Bahnrekord, Alexander Kervel mit 261 LP.
Wir wünschen den neuen Stadtmeistern alles Gute und hoffen, 
dass sie ihren neuen Titel im neuen Jahr wieder verteidigen.
Nun aus den aktuellen Spielen unserer Mannschaften.

Die Bundesliga liegt nach 6 Spielen in der Mitte der aktuellen 
Tabelle und hat in diesem Jahr noch zwei Spiele. Die zweite 
Mannschaft hatte auf Arbeit und in der Freizeit keinen guten 
Start in dieser Spielsaison, es wurde noch kein Spiel gewonnen 
aber es ist ja noch die Rückrunde da.
Bei den Frauen sieht es zurzeit in der Kreisliga gut aus, sie tei-
len sich mit zwei anderen Teams den dritten Platz vor der Rück-
runde.
In der Verbandsliga Jugend U 18 stehen unsere Mädels vor der 
Rückrunde auf Platz zwei.
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Sie ist Autorin von vielen schönen Kinderbüchern. Den Viert-
klässlern las sie u. a. Geschichten aus den Büchern „Ein Senf-
korn in Jules Garten“, „Sonne, Fisch und Regenbogen: Die Welt 
der Symbole in Geschichten“ vor.  Freundschaft, Abenteuer 
und viel Fantasie stehen im Mittelpunkt ihrer Bücher. Die Kin-
der hörten gebannt zu und wurden von der Autorin mit in die 
Erlebnisse der Titelfiguren einbezogen.
Die Veranstaltung fand im Rahmen des Projektes „Herbstlesun-
gen an sächsischen Schulen“ statt und wurde vom Friedrich-
Bödecker-Kreis im Freistaat Sachsen e. V. gefördert.

Unser Tipp für Weihnachten!

Wie wäre es mit einem Gutschein für eine Jahresgebühr in 
der Bibliothek?

WIR HABEN GESCHLOSSEN!
Vom 27. Dezember 2016 bis 6. Januar 2017

Nutzen Sie die Möglichkeit der

eBooks, ePaper und eAudios bequem von zuhause auslei-
hen und herunterladen.

Alle Medien werden 
automatisch verlängert!

Wir wünschen unseren Bibliotheksbenutzern frohe Weih-
nachten und ein gesundes neues Jahr!

Eine „Reise“ mit dem PolenMobil  
in unser Nachbarland

Der 18. Oktober war für alle Schüler der Grundschule Dommitzsch 
ein ganz besonderer Tag. Das Team vom Kindersprint wartete in 
unserer Sporthalle für alle Kinder mit sportlichen Aktivitäten auf. 
Eine weitere Überraschung gab es für die Klassen 3 und 4.
Das PolenMobil kommt, hieß es für sie. Alle waren gespannt, 
was sich wohl hinter dem Namen PolenMobil verbarg. Wir hat-
ten uns bereits mit einigem Informationsmaterial beschäftigt, 
erfuhren von der Projektkoordinatorin des PolenMobil vom 
Deutschen Polen-Institut Darmstadt Frau Albani, dass ihre bei-
den Kollegen Jolanta Drywa und Rainer Mende zu uns kommen 
werden und so freuten sich alle schon sehr.

Lesung mit Live-Kochvorführung

„Zu Gast bei der Lutherin - Katharinas Kochkunst“

Regina Röhner, die bereits 2012 und 
2014 in Dommitzsch zu Gast war, 
kochte und las am 03.11.2016 aus ih-
rem neu erschienen Buch „Zu Gast bei 
der Lutherin - Katharinas Kochkunst“ 
(Buchverlag für die Frau).
Was kam wohl bei Familie Luther auf 
den Tisch? Eine spannende Frage, 

nicht nur im Rahmen des Reformationsjubiläums. 
Die sächsische Erfolgsautorin Regina Röhner nahm die Gäste 
sprichwörtlich mit auf eine kulinarische Reise in die Lutherzeit. 
Mit Originaldokumenten hat sie die Luthersche Hauskost re-
konstruiert und für die heutige Zeit nachkochbar gemacht. 
Bei diesem Verlagsabend überraschte die passionierte Köchin 
die Anwesenden mit einer Live-Kochshow der besonderen Art 
und verwöhnte sie mit kleinen Kostproben; ob Roggenbrot, saf-
tige Spanferkelkeule, Semmelknödel mit Kräutern, Weinsauer-
kraut nach Klosterart und Süße Semmeln mit Sauerkirschmus 
- alles nach Originalrezepten von Katharina von Bora.
Dabei las und erzählte sie aus dem bewegten Leben Katharinas.
Diese einmalige Kombination von sowohl erlesenem litera-
rischen als auch kulinarischem Hochgenuss - das macht die 
Veranstaltungen von Regina Röhner aus. Die Gäste der ausver-
kauften Veranstaltung waren begeistert.

Lesung mit der Kinderbuchautorin  
Christina Koenig am 09.11.2016  

in Dommitzscher Bibliothek

Christina Koenig, geboren 1958, hat Film und Kommunikation in 
Berlin und Rio studiert. Heute lebt die Autorin in Meißen, schreibt 
Bücher und Drehbücher für Kinder und Jugendliche (z. B. Se-
samstraße) und leitet u. a. Schreib- und Hörspielwerkstätten.
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unseren Ländern sind sehr eng, außerdem gehört Polen zu den 
wichtigsten Handelspartnern Deutschlands. Wissen über - und 
Verständnis füreinander sind Grundvoraussetzungen für eine 
gute Nachbarschaft. 
Nachdem Jolanta und Rainer sich und das Projekt vorgestellt 
hatten, nahmen sie uns mit auf eine Reise quer durch Polen 
mit einem Koffer voller polnischer Landeskultur, Sprache, Ge-
schichte und Literatur. Nach einem „Witamy serdecznie!“ auf 
Deutsch „Herzlich willkommen!“, nach dem „CzeÊç!“ das ein 
freundliches „Hallo!“ bedeutet, verloren wir langsam die Scheu 
vor der für uns bisher unbekannten Sprache. Mit steigender 
Begeisterung waren alle dabei, Laute zu formen, polnische 
Wörter zu üben, kleine Sätze zu formulieren, natürlich stets un-
ter sachkundiger Anleitung von Jolanta und Rainer. In Spielen 
mit viel Bewegung erfuhren wir nicht nur in welcher Stadt zahl-
reiche Zwerge zu finden sind, das die Masuren Heimat vieler 
Störche ist, uns allen bekannte Fußballer in Polen geboren wur-
den, wir hörten auch viel Interessantes über Land und Leute. 
Viel zu schnell verging die Zeit und wir verabschiedeten uns 
wieder mit einem „CzeÊç!“. Jedes Kind erhielt als Abschiedsge-
schenk einen PolenMobil-Beutel mit Informationsmaterial über 
das Land, ein Originalbonbon aus Polen durfte nicht fehlen. Wir 
möchten uns ganz herzlich bei Jolanta und Rainer für diesen 
interessanten Vormittag bedanken, sicher haben einige Schüler 
und auch Lehrer Lust bekommen, unser Nachbarland mit sei-
nen Menschen kennen zu lernen und zu erleben. 

Auf der Tour besucht das Team des PolenMobil Schulen aller 
Schularten in ganz Deutschland. Dabei gelingt es ihnen, sowohl 
bei Schülern sowie bei Lehrern das Interesse für ihr Land zu 
wecken, auf Kultur, Sprache, Historisches sowie Landeskund-
liches neugierig zu machen. Immerhin leben in Deutschland 
weit über anderthalb Millionen Menschen mit polnischem Mig-
rationshintergrund und die kulturellen Verbindungen zwischen 

Elan, Kampfgeist und jede Menge Spaß bei der Risiko-raus-Tour
Am 4. November begrüßten die Dommitzscher Grundschü-
ler Herrn Plaul vom Kinder- und Jugendeventservice INGOY 
Sports. Dieser ist nun schon fast bei uns zuhause und allen 
gut bekannt. Lehrer und Schüler freuten sich, dass er mit sei-
ner Risiko-raus-Tour erneut in der Grundschule Dommitzsch 
Halt machte. Viele Fähigkeiten sind erforderlich, um bei dieser 
Kampagne der Unfallkasse Sachsen erfolgreich zu sein. Durch 
gegenseitiges Helfen und das sportliche Messen untereinander 
werden individuelle und soziale Kompetenzen gefördert.
Herr Plaul erwartete bereits unsere sportlich gekleideten Schü-
ler in der Turnhalle und fungierte sogleich als Spielleiter.

Koordinationsvermögen, Reaktionsschnelligkeit, Fairness und 
Teamfähigkeit mussten unsere Sportler in 8 gemischten Mann-
schaften beweisen. Jüngere und ältere Grundschüler profitier-
ten gleichermaßen von ihren Stärken und bügelten die Schwä-
chen des anderen aus.

Jede Mannschaft startete unter einem anderen Namen. In die-
sem Jahr traten Giraffe, Löwe, Nilpferd, Zebra, Fuchs, Hamster, 
Dachs und Skorpion gegeneinander an und legten sich mächtig 
ins Zeug. 

Bevor jedoch die ersten vier Mannschaften aus Schülern der 
Klassen 1 und 2 an den Start gingen, wurde jede Staffelrunde 
ausführlich erklärt und von einem Sportler demonstriert. Nun 
konnte eigentlich nichts mehr schiefgehen und die Grundschü-
ler starteten in die lustigen und pfiffigen Staffelrunden. Unse-
re Jüngsten gingen mit Begeisterung, Elan und jede Menge 
Kampfgeist an ihre Aktivitäten, spornten sich innerhalb ihrer 
Teams an und sorgten so für ein faires Miteinander. Es war eine 
wahre Freude ihnen dabei zuzusehen. Das Kompliment für die 
tollen Leistungen blieb natürlich nicht aus. Angefeuert von allen 
Lehrern und den noch wartenden vier Mannschaften absolvier-
ten sie Parcours und bewiesen unter anderem beim Transport 

von riesigen Eiern, Blümchen auf-
bauen, Wannenrennen, Kegeln und 
Balancieren jede Menge Teamgeist, 
Schnelligkeit und eine gute Portion 
Reaktionsvermögen.
Aber auch die Sportler der 3. und 
4. Klasse starteten voll durch und 
kämpften bis zur letzten Minute, 
lautstark angefeuert von den Erst- 
und Zweitklässlern. 
Steffen überwachte kritisch jede 
Staffelrunde und vergab die Punkte. 
Seinen Punktestand konnte jedes 
Team an einer Anzeigetafel verfol-
gen. Das stachelte den Kampfgeist 
zusätzlich an. Die Spannung stieg 
kurz vor der Siegerehrung, denn in 
der letzten Runde wurde die dop-
pelte Punktzahl vergeben.
Bei den 1. und 2. Klassen freute 
sich das Team Zebra über ihren  
1. Platz, gefolgt von den Nilpferden, 
den Löwen und den Giraffen. An 
der Spitze der Dritt- und Viertkläss-
ler standen die Füchse. Die Plätze 2 
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bis 4 erkämpften sich die Skorpio-
ne, Dachse und Hamster. Verlierer 
gab es an diesem Vormittag nicht. 
Bei diesen tollen Angeboten konnte 
sich jeder aktiv betätigen, Stärken 
oder noch kleine Schwächen erken-
nen und jede Menge Spaß haben. 
Dieser kam auf keinem Fall zu kurz. 
Anliegen dieser Veranstaltung ist es 
unter anderem, unsere Kinder zur 
aktiven Freizeitbetätigung anzure-
gen. 

Bei vielen Schülern ist jetzt der 
Ehrgeiz entfacht, im nächsten Jahr 
wieder so gut oder noch besser zu 
sein.
Die Grundschüler und ihre Lehrer 
sagen Herrn Plaul und seinem Mit-
arbeiter recht herzlichen Dank für 
den gelungenen sportlich aktiven 
Vormittag. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn wir Sie im nächsten 
Jahr erneut an unserer Grundschu-
le begrüßen dürften. 

Ein Besuch des Schulmuseums  
in Dommitzsch

Am Mittwoch, dem 28. September 2016 besuchten wir, die 
Schüler der Klasse 4a zusammen mit unserer Lehrerin Frau 
Proft das Schulmuseum in der Dübener Straße in Dommitzsch.
Dort begrüßte uns ein netter Museumsführer. Dieser zeigte uns 
in zwei Räumen verschiedene Schulsachen aus der damali-
gen Zeit. Wir sahen uns viele alte Bilder und Gegenstände an. 
So konnten wir einen Rohrstock, Schiefertafeln, Schulranzen, 
Tintenfässer und Schulbücher bestaunen. Auch kleine Holz-
schulbänke standen in den Räumen. In einem dritten Raum war 
sogar ein kleines Modell unserer Dommitzscher Schule aufge-
stellt. Von Frau Proft erfuhren wir noch, dass das Schulmuseum 
täglich bis 15.00 Uhr geöffnet hat. 
Zum Schluss waren wir uns alle einig, dass man einen Besuch 
des Schulmuseums in Dommitzsch weiterempfehlen kann.

Jannes Zorn
Klasse 4a

An alle ehemaligen Kolleginnen  
und Kollegen der Margarinefabrik,  

bzw. des Pflanzenfettwerkes!
Es ist nun schon Tradition geworden, dass sich ehemalige Mit-
arbeiter in der Zeit des Jahreswechsels treffen wollen.
Deshalb möchte ich alle ehemaligen Kolleginnen und Kollegen 
am
Samstag, dem 7. Januar 2017 um 14.00 Uhr
in das Mehrgenerationshaus (MGH) zum 7. Treffen herzlich einla-
den. Eine persönliche schriftliche Einladung erfolgt nicht mehr.
Dommitzsch, im Dezember 2016

Ronald Rabe

„Dommitzsch-Info“
Das „Amtsblatt der Stadt Dommitzsch erscheint monatlich, jeweils mittwochs.

-  Herausgeber: Stadt Dommitzsch, Markt 1, 04880 Dommitzsch
 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Die Bürgermeisterin der Stadt Dommitzsch, Frau Heike Karau, Sitz 04880 Dommitzsch
- Verantwortlich für Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg
Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Die Stadtbibliothek 
und die Kita „Vier 
Jahreszeiten“ in 
Dommitzsch organi-
sierten anlässlich des 
Bundesweiten Vorle-
setages eine gemein-
same Vorleseaktion.
Am 18. November 
2016 lasen wieder zahlreiche Bücherfreunde und Prominente 
aus ihren Lieblingsbüchern vor. Mit dabei war auch Michael 
Busse, Kämmerer der Stadt Dommitzsch.

Er begeisterte an diesem Tag in der Bibliothek Dommitzsch die Hort-
kinder mit interessanten Geschichten rund um das Thema „Geld“.
Ziel des Aktionstages ist es, ein öffentlichkeitswirksames Zeichen 
für die Bedeutung des Vorlesens zu setzen, Begeisterung für das 
Lesen und Vorlesen zu wecken und Kinder möglichst früh mit 
dem geschriebenen und erzählten Wort in Kontakt zu bringen. 
Lesen ist vor allem im 21. Jahrhundert die zentrale Schlüsselkom-
petenz für Bildungserfolg und gesellschaftliche Teilhabe.
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Nach Redaktionsschluss eingegangen

Einzuhaltende satzungsrechtliche Bestimmungen bei der Sperrmüllstraßensammlung
Am 04.01.2017 findet in Dommitzsch, Mahlitzsch und Com-
mende sowie am 10.01.2017 in Greudnitz, Proschwitz und 
Wörblitz die nächste Sperrmüllstraßensammlung statt. Bei 
der Straßensammlung handelt es sich um die bürgerfreund-
lichste Entsorgung des Sperrmülls, da z. B. Transportwege zu 
Sammelstellen oder schriftliche Anmeldungen für eine Abho-
lung entfallen. 

Die Beibehaltung der Straßensammlung setzt jedoch voraus, 
dass die folgenden Bestimmungen der Abfallwirtschaftsssat-
zung für das Entsorgungsgebiet Torgau-Oschatz eingehalten 
werden.

•	 Sperrmüll darf nur unmittelbar vor dem bewohnten 
Grundstück bereitgestellt werden. Ausnahmen hier-
von sind nur gestattet, wenn das Entsorgungsfahrzeug 
das Grundstück nicht anfahren kann (z. B. bei Sackgas-
sen).

•	 Die	bisher	oft	praktizierte	Ablagerung	von	Sperrmüll	 an	
anonymen Stellen (Haufenbildung) ist unzulässig und ge-
fährdet zukünftig den Fortbestand der Straßensammlung. 

•	 Sperrmüll,	 der	 nicht	 aus	 privaten	 Haushalten	 stammt	 
(z. B. Gewerbetreibende, öffentliche Einrichtungen), ist 
von der Straßensammlung ausgeschlossen. Sperrmüll 
aus diesen Herkunftsbereichen ist gebührenpflichtig auf 
dem Betriebshof Torgau der Abfallwirtschaft Torgau-
Oschatz GmbH anzuliefern. 

•	 Sperrmüll	darf	frühestens	ab	16:00	Uhr	dem	der	Samm-
lung vorangehenden Tag bereitgestellt werden. 

•	 Bitte	stellen	Sie	
 - Elektro- und Elektronikaltgeräte,
 - Sperrmüll aus Altholz und 
 - sonstigen Sperrmüll 
 voneinander getrennt zur Abholung bereit, da die Ein-

sammlung der einzelnen Fraktionen durch verschiedene 
Entsorgungsfahrzeuge erfolgt. 

•	 Sperrmüll	aus	privaten	Haushalten	kann	auch	ganzjährig	
kostenfrei auf dem Betriebshof Torgau angeliefert werden. 

Abfallwirtschaft Torgau-Oschatz GmbH, Tel.: 03421/7730011

Bei der Sperrmüllsammlung im 
Januar 2016 in Dommitzsch 
kam es zur unzulässigen anony-
men Ablagerung von Sperrmüll 
am Mahlitzscher Weg/Töpfer-
weg. Abfallerzeuger, die Sperr-
müll nicht vor ihrem bewohnten 
Grundstück bereitstellen, bege-
hen eine Ordnungswidrigkeit, 
die mit Bußgeld geahndet wird. 
Darüber hinaus gefährden sol-
che anonymen Ablagerungen 
den Fortbestand der bürger-
freundlichen Straßensammlung 
von Sperrmüll.
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